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Tel. 0 93 41 / 83-242
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Lisa Galm
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Liebe Leserinnen

und Leser,

ich heiße Sie ganz herz-

lich in Lauda-Königshofen

willkommen. Schön, dass

Sie unsere sympathische

Weinstadt im Lieblichen

Taubertal an der Romanti-

schen Straße in all ihren

Facetten entdecken

möchten.

Diese informative Sonder-

beilage, die Sie gerade in

den Händen halten, rückt alles in den Mittelpunkt, was

Lauda-Königshofen als lebens- und liebenswerte Stadt

auszeichnet. Neben einer gut ausgebauten Infrastruk-

tur finden Sie bei uns vielseitige Möglichkeiten für eine

aktive Freizeitgestaltung und ein breites Angebot an

Bildungseinrichtungen. Hinzu kommen die idyllischen

Weinberge, die ganzjährig zu langen Wanderungen ein-

laden, so dass auch die Erholung nicht zu kurz kommt.

Gerade jetzt bietet das herbstliche Farbenspiel beste

Voraussetzungen für erlebnisreiche Touren in unseren

zwölf attraktiven Stadtteilen. Einige empfehlenswerte

Touren haben wir im Innenteil für Sie zusammenge-

stellt.

Lauda-Königshofen ist zudem ein starker Wirtschafts-

standort für erfolgreiche Unternehmen. Etliche Innova-

tionen, die international nicht mehr wegzudenken sind,

haben hier ihren Ursprung. Bestimmt macht Sie diese

Broschüre auf das eine oder andere städtische Angebot

neugierig, das Sie bislang noch nicht kannten. Ich freue

mich schon auf vielfältige Begegnungen mit Ihnen allen

und wünsche eine anregende Lektüre.

Ihr Bürgermeister

Dr. Lukas Braun
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Entdecken
genießen
leben

LAUDA-KÖNIGSHOFEN: Die Stadt mitten
im „Lieblichen Taubertal“ lädt ein zum
Entdecken, Genießen und Leben. In
einer ländlich geprägten Region mit
hohem Freizeitwert bieten sich hier
hervorragende Chancen für die
Verwirklichung von eigenen Plänen und
Träumen. Gewachsene Strukturen
stehen in Symbiose mit neu
geschaffenen Räumen zum Wohnen und
Wirtschaften – bezahlbar und mit dem
entscheidenden „Mehr“ an Platz und
Freiheit.



Aus Lauda, der früheren Oberamtsstadt und Eisenbahnerstadt, und ...

Die Stadt Lauda-Königshofen entstand im
Jahr 1975 im Zuge der Kommunalreform in
Baden-Württemberg durch Zusammenle-
gung der bis dahin eigenständigen Städte
Lauda und Königshofen sowie zehn weiterer
Ortschaften im Umfeld. Zwölf unterschied-
lich ausgeprägte Charaktere bilden seitdem
eine prosperierende und leistungsfähige
Kommune an der Spitze von Baden-Würt-
temberg und nahe der Landesgrenze zu
Bayern. Begünstigend wirkt die verkehrs-
technisch gute Anbindung per Autobahn
und Schiene an die nächstliegenden Ober-
und Regionalzentren.

Behutsames Wachstum

Durch die sukzessive Ausweisung von Bau-
und Gewerbegebieten ermöglichte die
Stadtverwaltung in den vergangenen Jahr-
zehnten ein behutsames, landschaftsver-
trägliches Wachstum. Auch weiterhin wer-

den neue Flächen so erschlossen, dass der
ländlich-kleinstädtische Charme und das
Lebensgefühl für Einwohner und Urlauber
gleichermaßen nicht verlorengehen.

Ferienlandschaft für Genießer

Entdecken lassen sich in Lauda-Königsho-
fen viele Spuren der Geschichte. Am Schnitt-
punkt der früheren Herrschaftsgebiete von
Baden, Württemberg und Franken gelegen,
befinden sich in den Stadtteilen zahlreiche
Zeugnisse der einstigen Macht- und Wirt-
schaftsstrukturen. Ökonomisch spielt der
Weinbau seit Jahrhunderten eine große Rol-
le. Noch heute prägen großflächige Rebanla-
gen an den sonnenbeschienen Hügeln ent-
lang der Tauber und ihrer Seitentäler das Er-
scheinungsbild der Stadt. Zusammen mit
Streuobstwiesen, weiten Feldfluren und
Wäldern bilden sie eine Landschaft für Ge-
nießer, Naturfreunde und Bewegungshung-
rige.

„Region der Weltmarktführer“

Die Eignung Lauda-Königshofens als Wohn-
ort und Lebensmittelpunkt ergibt sich ne-
ben dem hohen Freizeitwert aus der gut aus-
gebauten Infrastruktur mit Schulen, Kinder-
gärten, Nahversorgungsmöglichkeiten, Ge-
sundheitseinrichtungen und einem bedarfs-
gerechten öffentlichen Personennahver-
kehr. Wirtschaftsunternehmen finden hier
günstige Möglichkeiten zur Ansiedlung mit
sehr guten Entwicklungsperspektiven. Die

Raumschaft Heilbronn-Franken, zu der
Lauda-Königshofen zählt, wird als „Region
der Weltmarktführer“ bezeichnet. Allein im
Landkreis Main-Tauber sind über 20 Unter-
nehmen angesiedelt, die im globalen Wirt-
schaftsleben eine herausragende Stellung in
ihrem Segment einnehmen. Dementspre-
chend bieten sich Fachkräften auch viele
Karrieremöglichkeiten in ganz unterschied-
lichen Branchen und Unternehmensberei-
chen. Wohnen, arbeiten, leben und genie-
ßen lassen sich somit in Lauda-Königshofen
in einem optimalen Verhältnis in Einklang
bringen.

■ www.lauda-koenigshofen.de
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... Königshofen, einer traditionsreichen Markt- und Handelsstadt im Taubertal, wurde 1975 unter Einbeziehung von zehn umliegenden Ortschaften die Stadt Lauda-Königshofen gebildet.

Bundesland: Baden-Württemberg

Regierungsbezirk: Stuttgart

Region: Heilbronn-Franken

Landkreis: Main-Tauber-Kreis

Postleitzahl: 97922

Telefonvorwahl: 09343

Stadtteile: 12

Markungsfläche: 9447 Hektar

davon Wald: 2689 Hektar

Einwohnerzahlen:

Gesamt 14631

Beckstein 367

Deubach 78

Gerlachsheim 1629

Heckfeld 419

Königshofen 2494

Lauda 5969

Marbach 270

Messelhausen 314

Oberbalbach 625

Oberlauda 619

Sachsenflur 302

Unterbalbach 1545

Stand: 5. Oktober 2021



6  Die zwölf Stadtteile
B
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Schon seit vielen Jahren gilt der Erholungsort Beck-
stein als einer der schönsten Weinorte im Main-
Tauber-Kreis: Kaum ein anderes Dorf hat sich so
dem Weinbau verschrieben wie Beckstein. Ob edle
Weine im Bocksbeutel oder fränkische Spezialitä-
ten: Beckstein lebt eine Gastfreundschaft, die von
Herzen kommt! ■ 367 Einwohner

D
e
u
b
a
ch

In einem Seitental des Balbachtales findet man das
idyllisch gelegene Dorf Deubach. Dessen tatkräfti-
ge Bewohner halfen von 1877 und 1879 mit, die im-
posante St.-Antonius-Kirche in der Ortsmitte zu er-
richten. Dieses bürgerschaftliche Engagement wie-
derholte sich beim Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses. ■ 78 Einwohner

G
e
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ch
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Idyllisch am Grünbach – einem Nebenfluss der
Tauber – gelegen, ist die Geschichte von Gerlachs-
heim untrennbar mit dem Weinbau und der Ge-
schichte seines Klosters verflochten. Mit dem
„Herrenberg“ verfügt Gerlachsheim über eine der
besten Reblagen der Region. ■ 1629 Einwohner

M
a
rb
a
ch

Das renommierte kleine Winzerdorf liegt in einem
tief eingeschnittenen Seitental der Tauber, dessen
steile Südhänge schon früh mit Reben bepflanzt
waren. Neben diesen herrlichen Reblagen und sei-
ner reizvollen Landschaft ist Marbach für seine ed-
len Weine und als Ausgangspunkt für Wanderun-
gen bekannt. ■ 270 Einwohner

H
e
ck
fe
ld

Der mit 325 Metern über Normalnull am höchsten
gelegene Stadtteil hat sich seinen ländlichen Cha-
rakter bis heute bewahrt und bietet mit den leicht
zu erreichenden umliegenden Waldungen des na-
hen Ahornwaldes ein für Wanderer attraktives
Naherholungsgebiet. ■ 419 Einwohner

M
e
ss
e
lh
a
u
se
n

Messelhausen mit seinem prachtvollen Barock-
schloss ist einer der landschaftlich am schönsten
gelegenen Stadtteile und hat mit dem Marstadter
See ein attraktives Naherholungsgebiet. Zu Mes-
selhausen gehören auch der Weiler Hofstetten und
Hof Marstadt. ■ 314 Einwohner

O
b
e
rb
a
lb
a
ch

Oberbalbach, das „Dorf mit Herz und Hand“, ist
stolz auf seine aktive Bürgerschaft: Ob ehrenamt-
lich innerhalb der Vereine oder bei Aktionen zur
Verschönerung des Ortsbildes: Die Oberbalbacher
Bürger packen jederzeit kräftig an und wirken an
der Gestaltung ihres Dorfes mit. ■ 625 Einwohner

O
b
e
rl
a
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d
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In einem Seitental der Tauber gelegen, gehört der
Ort Oberlauda zu einer der ältesten Siedlungen in
der Gegend. 1831 wurde der katholische Priester,
Lyriker und Philanthrop Johann Martin Schleyer in
Oberlauda geboren. Hier kann man auch das größ-
te oberschlächtige Mühlrad Süddeutschlands be-
wundern ■ 619 Einwohner

U
n
te
rb
a
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Das alte Handwerkerdorf liegt verkehrsgünstig an
der Hauptverkehrsader in die Nachbarstadt Bad
Mergentheim. Im Ort befindet sich ein großer jüdi-
scher Friedhof, der bereits in einem Schriftstück
aus dem 16. Jahrhundert erwähnt wird. Rund 1400
Grabsteine sind noch erhalten. ■ 1545 Einwohner

La
u
d
a

Lauda mit dem Sitz der Stadtverwaltung ist der
größte Stadtteil. Seine historische Altstadt und das
Angebot an Kultur- und Freizeiteinrichtungen ver-
leihen ihm besonderen Charme. Ringsum erstre-
cken sich die besten Weinlagen des Mittleren Tau-
bertals. Als Eisenbahner- und Garnisonsstadt er-
langte Lauda über die Region hinaus große Be-
kanntheit. ■ 5969 Einwohner

K
ö
n
ig
sh
o
fe
n

Der zweitgrößte Stadtteil von Lauda-Königshofen
blickt auf eine lange Geschichte als Marktort zu-
rück und bietet mit der traditionsreichen, alljähr-
lich im September stattfindenden Königshöfer
Messe, dem größten und attraktivsten tauberfrän-
kischen Volksfest, einen Anziehungspunkt für Jung
und Alt. ■ 2494 Einwohner

S
a
ch
se
n
fl
u
r

Der Stadtteil Sachsenflur liegt im Umpfertal in
Sichtweite von Königshofen. Das malerische
Schlösschen im Ort wurde 1583 von den Herren
von Stetten erbaut und war lange Zeit in deren Be-
sitz. Besonders der Winkelhakenbau im Treppen-
turm und das gut erhaltene Fachwerk zeichnen
dieses Kleinod der Spätgotik aus. ■ 302 Einwohner
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„Wir bieten ein attraktives
Umfeld für junge Familien“
INTERVIEW: Bürgermeister Dr. Lukas Braun über die Weinstadt, ihr großes Zukunftspotenzial und die aktuellen Vorhaben

Herr Dr. Braun, „Wohnen, wo andere Ur-
laub machen“ lautet der Titel der vorlie-
genden Stadtbroschüre. Was zeichnet die
Weinstadt im Taubertal aus Ihrer Sicht be-
sonders aus?

Dr. Lukas Braun: Man darf sich zunächst auf
der Zunge zergehen lassen, dass sich Lauda-
Königshofen im kulinarischen „Weinsüden“
des „Lieblichen Taubertals“ an der „Roman-
tischen Straße“ befindet. Die Einheit aus Le-
ben, Arbeiten und Genießen wird bei uns ge-

lebt. Hier kann man bei einem gemütlichen
Schoppen einfach den Moment genießen.
Viele Tagesgäste schwärmen gerade jetzt im
Herbst von einer ausgiebigen Wandertour
durch die Weinberge, die mit der Einkehr in
einem gemütlichen Weinlokal kulinarisch
ausklingt. Bei einem guten Tropfen, zum
Beispiel der regionalen Rebsorte Tauber-
schwarz, lässt es sich wunderbar auf den Tag
zurückblicken. Und wer sich vor der Heim-
fahrt noch mit ein paar guten Weinen aus
Lauda-Königshofen eindeckt, verlängert
sich sein persönliches Mini-Urlaubs-Feeling
zu Hause und kann dann schon den nächs-
ten Besuch bei uns planen.

Welche Eigenschaften zeichnen Lauda-
Königshofen in wirtschaftlicher Hinsicht
aus?

Braun: Wir sind geprägt von einer Vielzahl
mittelständischer Betriebe unterschied-
lichster Größe und können einen hohen
Branchenmix vorweisen. Besonders ist der
stete Innovationsdrang der ortsansässigen
Unternehmen.

Die Stadt ist für ihre Bedeutung als Bahn-
knoten bekannt. Welche Weiterentwick-
lung ist rund um den Bahnhof zu erwar-
ten?

Braun: Derzeit treiben wir voller Elan die
Umwandlung der historischen Bauten des
Laudaer Bahnareals voran. Auch wurde
durch die neu geschaffene Bahnunterfüh-
rung der Bereich ob der Tauberstraße mit
dem bisherigen Stadtkern verbunden.
Durch veränderte Nutzung wird neues Le-
ben in die historischen Gebäude einziehen.
Neben einem Park-and-Ride-Parkplatz sind

weitere Strukturmaßnahmen geplant, die
tausenden Zugreisenden zugutekommen.
Denn eines steht fest: So sehr der Bahnhof
Lauda in früheren Tagen eine bedeutsame
Funktion für den hiesigen Standort spielte,
so wird er auch künftig neue Impulse für die
Stadtentwicklung geben. Hinzu kommt: So-
wohl die Autobahn A81 als auch die A3 be-
finden sich unmittelbar vor der Haustür.
Lauda-Königshofen ist aus allen Richtungen
sehr günstig zu erreichen – wir sind sozusa-
gen die Drehscheibe des Main-Tauber-Krei-
ses.

Wie möchten Sie Lauda-Königshofen wei-
ter voranbringen?

Braun: Die Stadt Lauda-Königshofen ver-
steht sich schon jetzt als serviceorientierte
Kommune, die für die Anliegen der Bürger-
schaft stets ein offenes Ohr hat. Daher ist
mein Arbeitsplatz nicht nur der Schreibtisch
im Rathaus, sondern ich bin auch viel drau-
ßen bei der Bevölkerung. Die einzelnen
Stadtteile näher zusammenzubringen, ohne

die „Einheit in Vielfalt“ zu gefährden, ist mir
ein besonderes Anliegen. Auf diesem Feld
wollen wir vielfältiger in den Angebotsfor-
men und flexibler werden. Wichtig ist mir
eine Kinderbetreuung auf der Höhe der Zeit.
Als zentraler Schulstandort bieten wir jun-
gen Familien ein äußerst attraktives Umfeld.

Wo können Sie nach einem langen Arbeits-
tag oder einer terminreichen Woche am
besten entspannen?

Braun: Glücklicherweise gibt es im Stadtge-
biet viele schöne Plätze, wo meine Frau und
ich auch einmal ungestört zur Ruhe kom-
men. Ich lade jeden dazu ein, sich selbst ei-
nen Eindruck von der Vielfalt an Erholungs-
möglichkeiten in Lauda-Königshofen zu
verschaffen. Man entdeckt immer wieder
grandiose Aussichtspunkte. Wer kann schon
behaupten, dort zu wohnen, wo andere Ur-
laub machen?

Vielen Dank für das Gespräch und weiter-
hin viel Erfolg!

Der Bürgermeister schätzt auch persönlich die Vorzüge Lauda-Königshofens als Stadt im Grünen.

„Wir fühlen uns ganz wohl als
Ruhepol an der Tauber – der

Dreiklang aus Wohnen, Arbeiten und
Erholen ist bei uns ausgewogen!“

Dr. Lukas Braun



Im Mittelpunkt

WIRTSCHAFT: Die Stadt Lauda-
Königshofen übernimmt eine
Mittelpunktfunktion in der
Entwicklungsachse zwischen der
Kurstadt Bad Mergentheim und der
Großen Kreisstadt Wertheim am Main.
Durch ihre zentrale und
verkehrsgünstige Lage mit
Eisenbahnknotenpunkt und
Autobahnanschluss im Herzen des
Lieblichen Taubertals ist Lauda-
Königshofen aus allen Richtungen
schnell und bequem erreichbar.
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  Peter Ruppel GmbH & Co. KG
  Bahnhofstr. 70
  97922 Lauda-Königshofen
  karriere@ruppel.de

       ruppel_interior 
       Peter Ruppel GmbH & Co. KG

  

Werksverkauf

Öffnungszeiten: 
Fr. 14-18 Uhr  &  Sa. 10.30-14.30 Uhr

Adresse:
Bahnhofstr. 100
97922 Lauda-Königshofen
      ruppelbox          Ruppelbox

# TOPJOB IN DER REGION 

FÜR DIE HERAUSFORDERUNGEN 

VON MORGEN SUCHEN WIR  SCHON 

HEUTE MENSCHEN MIT IDEEN 

ALLE JOBS UNTER

ENTDECKEN SIE UNSERE

TOLLEN ANGEBOTE 

# MÖBEL & ACCESSOIRES 

# MATERIALRESTPOSTEN 

Die Verantwortlichen der Stadt Lauda-Königshofen stehen in stetigem Kontakt mit den Unternehmen am Ort – hier Bürgermeister Dr. Lukas Braun (links) und Sabine Bau-
meister vom Fachbereich 1 der Stadtverwaltung bei einem Firmenbesuch.

Innovationsstandort Lauda-Königshofen

Die Bandbreite der hier hergestellten Pro-
dukte ist groß. So haben sich Unternehmen
aus den Bereichen Labor- und Messgeräte-
herstellung, Explosionsschutz, Transport-
und Förderanlagen, Schüttguttechnik, tech-
nische Gummiwaren, Laden- und Objekt-
einrichtungen, Eisengießerei und wärme-
technische Anlagen sowie Druck-Erzeugnis-
se in Lauda-Königshofen niedergelassen
und sind über die Jahre gewachsen. Auch ei-
nige Start-up-Unternehmen, die ihre Waren
und Dienstleistungen im Internet anbieten,
haben ihren Sitz in Lauda-Königshofen.
Ganz gleich, ob im Industrie-, im Handels-
oder im Dienstleistungssektor – in Lauda-
Königshofen bieten sich Unternehmen bes-
te Entwicklungsmöglichkeiten.

Attraktive Gewerbegebiete

In den Stadtteilen Königshofen und Lauda
stehen ausreichend Gewerbeflächen zur
Verfügung. Insbesondere im „i_Park Tau-
berfranken“ und im Gewerbegebiet „Beck-
steiner Weg“ stehen schnell und unbürokra-
tisch preiswerte, erschlossene und auf die
individuellen Bedürfnisse abgestimmte Flä-
chen bereit. Zusammen mit der Nachbar-
stadt Grünsfeld betreibt die Stadt zudem auf
Verbandsbasis das interkommunale Gewer-
begebiet „Industriepark ob der Tauber, das
nahe der Autobahn A81 liegt. Das gut fre-
quentierte Gebiet soll in den nächsten Jah-
ren weiterentwickelt und vergrößert wer-
den.

Mit viel Know-how in Sachen Wirtschafts-
förderung kümmert sich die Stadt Lauda-
Königshofen intensiv um ansiedlungswillige
Unternehmen, ortsansässige Firmen und

Betriebe sowie Existenzgründer. Die Exper-
ten für Wirtschaftsförderung sind insbeson-
dere die ersten Ansprechpartner in Ansied-
lungsfragen. Sie unterstützen Interessenten
bei der Suche nach Gewerbeflächen und
sind ebenso bei Standortverlagerungen so-
wie Umbau- und Erweiterungsvorhaben be-
hilflich. Darüber hinaus informieren sie
über Förderprogrammen der EU, des Bun-
des und des Landes und stellen die Kontakte
zu allen wichtigen Ansprechpartnern her.
Bei konkreten Vorhaben begleiten und un-
terstützen sie Unternehmen in Genehmi-
gungsfragen.

Abgerundet wird das Standortprofil Lau-
da-Königshofens durch die hohe Lebens-
qualität für die Beschäftigten mitten in der

Ferienlandschaft „Liebliches Taubertal“.
Hier treffen die landschaftlichen Vorzüge
der Tourismusregion und eine gut ausge-
baute Infrastruktur aufeinander, so dass Le-
ben, Wohnen, Arbeiten und Erholen sich
optimal ergänzen.

Ansprechpartner:

Sabine Baumeister

Telefon: 09343/501-5100

sabine.baumeister@lauda-koenigshofen.de

Christoph Kraus

Tel. 09343/501-5121

christoph.kraus@lauda-koenigshofen.de
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STEUERBERATERIN DIPL. KFFR. MARTINA KIRCHNER-HAAS
Josef-Schmitt-Straße – 1397922 Lauda-Königshofen
Fon: 09343 20 74 – Fax: 09343 73 55
kanzlei-kirchner@t-online.de – www.kirchner-haas.de

STEUERBERATERIN DIPL. KFFR. MARTINA KIRCHNER-HAAS
Josef-Schmitt-Straße – 1397922 Lauda-Königshofen
Fon: 09343 20 74 – Fax: 09343 73 55
kanzlei-kirchner@t-online.de – www.kirchner-haas.de

Josef-Schmitt-Straße 13 – 97922 Lauda-Königshofen

· Steuererklärungen für Unternehmen & Privatpersonen
· Jahresabschlüsse
· Finanz- und Lohnbuchhaltung
& betrieblicher Zahlungsverkehr

· Betriebswirtschaftlicher Beratung
· Existenzgründung

Vereinbaren Sie einen Termin, wir beraten Sie gern.
STEUERBERATERIN DIPL. KFFR.  
MARTINA KIRCHNER-HAAS

Josef-Schmitt-Straße 13 
97922 Lauda-Königshofen

Fon: 09343 20 74 
Fax: 09343 73 55

martina@kirchner-haas.de 
www.kirchner-haas.de

Christoph  Dürr  GmbH
Hugo-Wolf-Straße 2

97922 Lauda-Königshofen

ü www.duerr-gmbh.de
( 09343 6225-0

© Florentvisionist DIE LÖSUNG

Verantwortungsvolles und umweltbewusstes 
Recycling - seit mehr als 40 Jahren ist die 
Christoph Dürr GmbH Ihr kompetenter 
Partner für Industrie, Handwerk und Handel.

Wir sind Ihr Spezialist für eine ressourcen-
schonende Verwertung von Lösemitteln mit  
Hilfe des thermischen Trennverfahrens der 
Destillation sowie für Fragen rund um eine 
nachhaltige Abfall- und Kreislaufwirtschaft.

Im Gewerbegebiet Becksteiner Weg stehen aktuell
neue Flächen zur Verfügung.

Der Industriepark ob der Tauber ist ein großes inter-
kommunales Gewerbegebiet.

Der i_Park Tauberfranken ist durch Konversion einer
früheren Kaserne entstanden.

Gewerbegebiet
Becksteiner Weg

Das Gewerbegebiet Becksteiner Weg befin-
det sich im Stadtteil Königshofen auf der
Westseite der Bahnstrecke Würzburg - Heil-
bronn. Seit der Verlängerung der Fabrik-
straße um circa 190 Meter und dem Bau ei-
nes Wendekreisels am Ende stehen weitere
21000 Quadratmeter Flächen zur Verfü-
gung. Sie sind im Bebauungsplan teilweise
als eingeschränktes Industriegebiet ausge-
wiesen, wodurch auch die Ansiedlung eines
Mehrschichtbetriebes möglich ist. Durch
den Anschluss an das Glasfasernetz steht
auf diesen Flächen schnelles Internet zur
Verfügung. Auch kleinteiligere Gewerbeflä-
chen sollen hier angeboten werden.

Industriepark
ob der Tauber

Der „Industriepark ob der Tauber“ liegt an
der Gemarkungsgrenze zwischen Städten
Lauda-Königshofen und Grünsfeld. Beide
Städte haben sich 1994 zum Zweckverband
Industriepark ob der Tauber zusammenge-
schlossen und bieten seitdem sehr erfolg-
reich Gewerbegrundstücke in dem Areal an.
Die vierte Erweiterung des Verbandsgebie-
tes ist derzeit in Planung. Vor allem großflä-
chige Gewerbebetriebe finden dort optima-
le Voraussetzungen. Der Industriepark ist
ohne Ortsdurchfahrt an die Bundesstraßen
B290 und B27 sowie die Autobahn A81 (An-
schlussstelle Tauberbischofsheim) ange-
bunden.

■ www.industriepark-tauber.de

i_Park
Tauberfranken

Auf dem rund 20 Hektar großen Gelände im
Stadtteil Lauda bietet der i_Park Tauber-
franken optimale Voraussetzungen für in-
novative Unternehmen und Dienstleis-
tungsbetriebe. In weitläufigen Grünanla-
gen stehen im i_Park moderne Büro- und
Verwaltungsflächen in unterschiedlicher
Größe zur Verfügung, die je nach Bedarf an-
gemietet und erweitert werden können.
Auch der Erwerb einzelner Gebäude mit
den umliegenden Flächen ist möglich. Zum
Innovationspark gehören Seminar- und
Veranstaltungsräume, die von den Unter-
nehmen genutzt werden können. Die bar-
rierefreie Bushaltestelle verfügt über ein
Blindenleitsystem. Erhöhte Bordsteinkan-
ten erleichtern Rollstuhlfahrern den Zu-
stieg in Bus und RufTaxi.
■ www.i-park.de
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Tipp für Arbeitgeber

Mit dem „Lauda-Königshöfer Geschenk-

Gutschein“ der Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft können Unternehmen ihren

Mitarbeitern eine große Freude machen.

Bis zu einem Maximalwert von 44 Euro

pro Monat wird der Gutschein als Sachzu-

wendung anerkannt und ist somit steuer-

und sozialversicherungsfrei. Einkaufs-

vielfalt zum Verschenken!

www.wif-gmbh.de
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WWW.ISAFE-MOBILE.COM

Your expert for mobile communication  
solutions in explosion hazardous 
and industrial areas.

Die Weichen 

stellen.

Im Team.

STRABAG Rail GmbH

Bereich Süd

i-Park Tauberfranken 9

97922 Lauda-Königshofen

www.karriere.strabag.com

Wo liegen deine Stärken? 

Bewirb dich jetzt und 

werde Teil unseres Teams!

Die STRABAG Rail GmbH ist ein internationales Bahnbau-

unternehmen und Teil des STRABAG SE-Konzern. Durch 

unsere inzwischen mehr als 90-jährige Erfahrung geben wir 

wertvolle Impulse bei der Planung von Bahnbauprojekten und 

setzen bei der Bauausführung qualitative Maßstäbe. Starte du 

jetzt mit uns gemeinsam durch! Egal ob draußen beim Bau 

von Gleisanlagen und Verkehrsstationen oder in der Arbeits-

vorbereitung und Bauleitung – die STRABAG Rail GmbH bietet 

dir eine Vielzahl von attraktiven Karrieremöglichkeiten.

Förderprogramme

Für die Verwirklichung bestimmter Pro-

jekte können Zuschussmittel aus staatli-

chen Fördertöpfen beantragt werden. Die

Stadtverwaltung Lauda-Königshofen in-

formiert gerne über die Programme, die

Voraussetzungen und Modalitäten.

■ ELR (Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum)
Mit dem Entwicklungsprogramm

Ländlicher Raum (ELR) will die Landes-

regierung in Gemeinden und Städten

des ländlichen Raumes die Lebens-

und Arbeitsbedingungen durch struk-

turverbessernde Maßnahmen fortent-

wickeln. Das ELR leistet einen erhebli-

chen Beitrag zur Schaffung und Siche-

rung von Arbeitsplätzen im ländlichen

Raum. Weitere Schwerpunkte sind

Wohnraum und Grundversorgung. Die

Anträge sind jedes Jahr Anfang Okto-

ber über die Gemeinden einzureichen.

www.mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/

■ LEADER (Liaison Entre les Actions
de Développement de l’Économie
Rurale)
Das EU-Programm LEADER unterstützt

Vorhaben, die die Innovations- und

Wirtschaftskraft in den Regionen, die

interkommunale Zusammenarbeit und

den Tourismus stärken. Darüber hi-

naus sollen Antworten auf die drän-

genden Herausforderungen, wie etwa

den demografischen Wandel, Klima-

wandel sowie Ressourcenschutz ent-

wickelt und erprobt werden. LEADER

ist nur in festgelegten Aktionsgebie-

ten möglich. „Badisch Franken“ ist

eine dieser Gebietskulissen, zu der

auch die Stadt Lauda-Königshofen ge-

hört.

www.leader-badisch-franken.de
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Was kostet‘s?
Folgende Hebesätze und Gebühren gelten
in der Stadt Lauda-Königshofen:

Grundsteuer A 380 v. H.
Grundsteuer B 390 v. H.
Gewerbesteuer 360 v. H.
Wasserpreis 2,75 €/m³ zzgl. 7 % MwSt.
Schmutzwassergebühr 3,24 €/m³
Niederschlagswassergebühr 0,49 €/m²



Der Traum vom
eigenen
Zuhause

BAUEN UND WOHNEN: Der Traum vom
eigenen Zuhause lässt sich in Lauda-
Königshofen leichter realisieren als in
vielen anderen Städten. Bauplätze sind
hier noch erschwinglich. Die Stadt treibt
Zug um Zug die Erschließung neuer
Wohnbaugebiete in den Stadtteilen
voran, und die Bebauungspläne
ermöglichen je nach Lage vielfältige
Gestaltungsmöglichkeiten, wie etwa
Doppelhäuser oder frei wählbaren
Dachformen. Der Traum vom eigenen
Zuhause kann somit ganz individuell
Wirklichkeit werden, ob nahe am
Zentrum oder in ruhiger Randlage im
Grünen.
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REIBUNGSLOSE 
KREISLAUFWIRTSCHAFT – 
AB 2022.

TIEF- UND 
STRASSENBAU – 
SEIT 1914.
KONRAD BAU GmbH & Co. KG

Waldstr. 29 · 97922 Lauda-Königshofen

Tel. 09343 6200-0 · www.IhrWegbereiter.de

BODENVERBESSERUNG TAUBERTAL GmbH & Co. KG

Waldstr. 29 · 97922 Lauda-Königshofen

www.boden-verbessern.de

Baugebiet „Grötsch/Wallschloe, 2. Abschnitt“
Lebensmittelpunkt finden. Königshofen
verfügt über einen Kindergarten und eine
Grundschule, es gibt diverse Einkaufsmög-
lichkeiten und einen Bahnschluss, und in
den örtlichen Gewerbegebieten „Wöllers-
pfad“, „Am Breitenstein“ und „Becksteiner
Weg“ bieten eine Reihe von Unternehmen
Arbeits- und Ausbildungsplätze an.

Ringschluss später noch möglich. Am Aus-
lauf des Turmbergs gelegen, neigt sich in
diesem Bereich das Gelände nach Südwes-
ten und ermöglicht Wohnen in sonniger
Lage mit einer reizvollen Aussicht ins Tau-
bertal und Umpfertal. Verkehrstechnisch
gut an die Taubertalachse angeschlossen,
können hier vor allem Familien einen neuen

Ganz aktuell wird in Lauda-Königshofen der
zweite Bauabschnitt des Wohngebiets
„Grötsch/Wallschloe“ am östlichen Stadt-
rand von Königshofen erschlossen. Ab An-
fang 2022 sollen hier 24 Bauplätze in Größen
zwischen 450 und 875 Quadratmeter zur
Verfügung stehen. Elf weitere Baugrundstü-
cke sind unterhalb des Gebiets durch einen

Der symbolische erste Spatenstich für die Erschließung des neuen Baugebietsabschnitts in Königshofen erfolgte Mitte Oktober 2021.
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Inh. Michael Pfneisl 
Maurermeister / Bautechniker 

Dekan-Schork-Straße 14 
97922 Lauda-Königshofen

Telefon: 0 93 43 / 60 00 32
Mobil:  01 71 / 7 39 04 37 
E-Mail:  info@pfneisl-bau.de 
www.pfneisl-bau.de

AZUBI Maurer (m/w/d) 
und Maurer (m/w/d) gesucht

Heizungstechnik • BADdesign • Solaranlagen

Ebert Heizung BADdesign GmbH

Heizungstechnik • BADdesign • Solaranlagen

97922 Lauda-Königshofen, Ortst. Unterbalbach

Von-Baldersheim-Str. 32 · Handy 01 70 / 8 64 42 23 

w.neissendorfer@t-online.de

Bauunternehmen

W. Neißendorfer

•  Abwassertechnik         

•  Wasserversorgung

•  Verkehrsanlagen

•  Statik                    

•   Bauwerksprüfung  

DIN 1076       

•  Vermessung

•   Sicherheits- und 

Gesundheitsschutz- 

koordinator

•  Mitglied in der Ingenieurkammer Baden-Württemberg

Lauda-Königshofen

Karlsruhe

www.ib-muetsch.de

Baugebiet
„Großer Flur,
2. Erweiterung“

Im Süden des Stadtteils Lauda sollen im
Baugebiet „Großer Flur“ mit der zweiten Ge-
bietserweiterung rund 50 neue Bauplätze
entstehen. Ihre familienfreundliche Attrak-
tivität gewinnen sie unter anderem durch
die Nähe zu öffentlichen Einrichtungen wie
Schulen, Kindergärten, Schwimmbad und
Sportanlagen. Das Wohngebiet „Großer Flur“. Auf der Fläche links der Wohnhäuser ist die Erweiterung vorgesehen.

Blick auf Oberbalbach.

Baugebiet
„Herbstwiesen“

Den Stadtteil Oberbalbach erreicht man
durch das Balbachtal von der Bundesstraße
290 aus in wenigen Autominuten. Außer-
dem verläuft entlang des Baches ein Radweg
nach Unterbalbach an die Hauptverkehrs-
ader des Taubertals. Die Lage ermöglicht ru-
higes Wohnen im Grünen, aber auch eine
Teilnahme am aktiven Dorfleben.
■  Bauplatzpreis: 90 Euro pro Quadratmeter

14
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MIETPARK
Deubacher Str. 12

FACHMARKT
Deubacher Str. 7

97922 Lauda-Königshofenwww.baumaschinen-hbh.de

0 93 43 61 59 21-0

0 93 43 61 59 21-7

Wir suchen

Mitarbeiter für die Baustelle (m/w/d) 

in Vollzeit

97922 Lauda-Königshofen · Im Ramstal 41
Tel. 0 93 43 / 57 08 · www.franz-pilz.de

Franz Pilz GmbH
Dachdeckergeschäft

Meisterbetrieb

Dacheindeckungen
Trapezblecheindeckungen
Kaminverkleidung
Flachdachabdichtungen
Einbau von Wohnraumfenstern
Spenglerarbeiten
Sanierung asbesthaltiger Produkte
Gerüstbau
Holzbau
Arbeitsbühne

BAUTRADITION SEIT 1913

FB Faul + Bethäuser GmbH

Josef-Schmitt-Straße 20
97922 Lauda-Königshofen

Telefon 0 93 43 12 13
info@faul-bethaeuser.de
www.faul-bethaeuser.de

Die große Freiheit: Messelhausen ist umgeben von weiten Feldfluren und Waldstücken.

Baugebiet „Lerchenbaum“
ruhiger Lage mit kurzen Wegen in Un-
ter- und Oberzentren. Die geringe Nei-
gung des Baugeländes nach Westen
lässt vielfältigen Gestaltungsspielraum
bei der Planung der Bauvorhaben zu.
■ Preis: 85 Euro pro Quadratmeter

Das Baugebiet „Lerchenbaum“ liegt im
Nordosten des Stadtteils Messelhausen
und bildet einen harmonischen Über-
gang von der Besiedlungsfläche zur
freien Natur. Die Bauplätze ermögli-
chen attraktives Wohnen im Grünen in

Ansprechpartner Baugebiete:

Fabian Walter

Telefon: 09343/501-5241

Fax: 09343/501-5999

fabian.walter@lauda-koenigshofen.de
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Laufende Projekte
in der Stadt
Hier eine Auswahl aktueller Vorhaben,
durch die die Lebensqualität in Lauda-
Königshofen weiter steigen wird:

Weiterentwicklung des Bahnareals:

Nach der Öffnung der Personenunter-
führung im Sommer 2020 folgt als
nächster Schritt der Bau eines Park-
and-Ride-Parkplatzes mit Fahrradab-
stellanlage und Toiletten. Das Bahna-
real wird strukturell und optisch eine
massive Aufwertung erfahren.
Einkaufserlebnis am Tauber-Center:

Kunden aus dem Taubertal finden am
„Tauber-Center“ gebündelt etablierte
Märkte und Discounter. Durch eine Er-
weiterung werden neue Fachgeschäfte
für Haushaltswaren und mehr das Sor-
timent ergänzen. Das offene Areal er-
möglicht einen schnellen Einkauf,
selbst wenn Besorgungen in mehreren
Geschäften zu erledigen sind. Voller
Kofferraum – kurze Wege!
Glasfaserpower für die Stadt: Lange La-
dezeiten und Unterbrechungen beim
Streaming gehören künftig der Vergan-
genheit an. Der schnelle Internetaus-
bau wird durch eine Kooperation des
Landkreises auch in Lauda-Königsho-
fen vorangetrieben – für ein grenzenlo-
ses Internet-Erlebnis!
Hohe Wassergüte: Der Wasserzweck-
verband Mittlere Tauber arbeitet mit
Hochdruck daran, bis Sommer 2022
enthärtetes Trinkwasser höchster Güte
bereitzustellen. Der Neubau eines
Pumpwerks sowie die Verlegung neuer
Leitungen sind weitere Meilensteine
für die Versorgungssicherheit.



Leben in derLeben in der

StadtStadt

ALLTAG UND FREIZEIT: Wohnen in
Lauda-Königshofen bedeutet: Leben in
einer ländlich geprägten, gut entwickelten
Kleinstadt mit all ihren Vorzügen
gegenüber Ballungszentren.
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Sie planen einen Vereinsausflug, eine Klassen- oder Studienreise? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Gerne übernehmen wir für Sie die Organisation Ihrer Reise. Übernachtung, Restaurantbesuch Programmpunkte – alles aus einer Hand.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

VereinsausflügeUrlaubsreisenStudienreisen

Omnibusunternehmen Werner Nitschke GmbH

Am Breitenstein 2 · 97922 Lauda-Königshofen
Tel. 09343 62490 · info@nitschke-reisen.de

www.nitschke-reisen.de
exclusivReisen

www.vrn.de
www.vgmt.de
www.radbus.de
www.frankenbahntakt.de

Die VGMT  
wünscht  
gute Fahrt

RUF

Bus, Bahn 
und

... mit

Gefeiert wird gerne und oft in Lauda-Königshofen. Im Herzen der Weinanbauregion Tauberfranken ist ein guter Tropfen immer mit dabei.

Die weite, freie Natur ist von allen Stadttei-
len aus immer nur einen Katzensprung ent-
fernt. Wer sich in der Freizeit gerne draußen
bewegt, findet in Lauda-Königshofen eine
ideale Landschaft zum Spazieren gehen,
Walking, Joggen, Wandern, Radfahren und
vielem mehr. Entlang der Tauber und ihren
Nebenflüssen kann man es ganz ruhig ange-
hen lassen. Die Hügel laden zu kleinen Tou-
ren mit großen Ausblicken ein. Auf weiten
Fluren und in stillen Wälder kann die Seele
baumeln und der Kopf frei werden. Wer’s
sportlich möchte, kann seine Fitness auf an-
spruchsvollen, langen Touren mit knacki-
gen Anstiegen trainieren.

Nahversorgungseinrichtungen

Die Stadt bietet nahezu alle Nahversor-
gungseinrichtungen für das tägliche Leben,
wie Supermärkte, Einzelhändler, Dienstleis-
ter, Handwerksbetriebe, Arzt- und Thera-
piepraxen. Mit neun Kindergärten und zehn
Schulen bietet Lauda-Königshofen vielfälti-
ge Betreuungs- und Bildungsmöglichkeiten
für den Nachwuchs. Das Betreuungsange-
bot „Verlässliche Grundschule“ und eine Fe-
rienbetreuung in den Sommerferien erleich-
tern Eltern die Vereinbarkeit von Berufstä-
tigkeit und Familie.

Besonders vorteilhaft ist die Lage Lauda-
Königshofens am Eisenbahnknotenpunkt
der Strecke von Würzburg nach Heilbronn,
Stuttgart, Heidelberg und Mannheim sowie
der Bahnlinie von Aschaffenburg nach
Crailsheim. Zusammen mit den Omnibusli-
nien in alle Richtungen, dem flexiblen „Ruf-
Taxi“-Angebot und dem „Radbus“ von Wei-
kersheim nach Rothenburg ob der Tauber
eröffnen sich viele Möglichkeiten für auto-
freie Mobilität auch bei Freizeitaktivitäten.

Das kulturelle Leben in der Stadt wird ge-
prägt von individuellen Veranstaltungen
nach dem Motto „klein, aber fein“. Das
Spektrum reicht von Jazz, Kabarett und viel-
fältigen Konzerten bis zu hin zu außerge-
wöhnlichen Theaterprojekten und heimat-
kundlichen Veranstaltungen. Die Bildende
Kunst hat ihr Revier unter anderem in der
Galerie „das auge“ des örtlichen Kunstkrei-
ses, in der „FabrikGalerie“ der LAUDA Dr. R.
Wobser GmbH & Co. KG und der „Alten
Spenglerei“. Durch die zentrale Lage Lauda-
Königshofens im Taubertal sind darüber hi-
naus auch die vielfältigen kulturellen Events
und Kinos in den Nachbarstädten Tauberbi-
schofsheim und Bad Mergentheim gut er-
reichbar.

Die Festivitäten in der Stadt werden ange-
führt von der jährlichen „Königshöfer Mes-

se“, die auf einer jahrhundertealten Markt-
tradition beruht. Weinfeste und Vereinsfeste
in den Stadtteilen reihum bieten im Jahres-
verlauf viele Gelegenheiten zu Geselligkeit
und kulinarischem Genuss. Einen hohen
Stellenwert genießen die Fasnachtsveran-
staltungen in den Brauchtumshochburgen
Lauda, Oberlauda und Königshofen.

Sportliche und gestalterische Aktivitäten

Sportliche Aktivitäten ermöglichen die zahl-
reichen Vereine, deren Sparten von Angeln
über Karate und diversen Ballsportarten bis
hin zu Fitnessgymnastik reicht. Musikkapel-
len und Chöre, der Kunstkreis und eine Fo-
togruppe sind Gemeinschaften für kreatives
und gestalterisches Tun. Soziales und gesell-
schaftliches Engagement kann verwirklicht
werden zum Beispiel in der Bürgerstiftung,
dem Mehrgenerationenhaus, dem Tafella-
den, in zahlreichen Fördervereinen, Natur-
schutzgruppen und kirchlichen Vereinen.
Helfer mit Herz und Hand finden ein hoch
angesehenes Betätigungsfeld bei den Frei-
willigen Feuerwehren, dem DRK-Ortsverein
und der DLRG-Gruppe.

Abgerundet wird der Reigen der Freizeit-
angebote durch die Stadtbücherei sowie das
Frei- und Hallenbad mit Sauna als städti-
sche Einrichtungen.
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Ihre Metzgerei in Lauda und Königshofen

Standort Lauda: Tauberstraße 15 · Tel. 0 93 43 / 6 15 77 53
Standort Königshofen: Gewerbestraße 14 · Tel. 0 93 43 / 6 15 87 34

Aus Liebe zu gutem Geschmack!

In guten Händen ... 

… hervorragende Qualität für alle Bereiche 

 in Klinik und Praxis  
     

   Kardiologische Systeme       Diagnostische Bildgebung und PACS  

    Verbrauchsmaterial & Zubehör      Patientenmonitoring 

    Service           Medizinische Informationssysteme        Ultraschall 

Medisystems Medizintechnik GmbH 
Hauptstraße 73, 97922 Lauda-Königshofen 

Tel. 09343/6251-0     Fax 09343/6251-40 
                Wir sind autorisierter Vertragspartner  

    für die Bereiche Kardiologie und Monitoring 

Pfarrstraße 18 
97922 Lauda-Königshofen 

Tel.: 0 93 43 / 87 57
E-Mail: info@impuls-lauda.de 

Web: www.impuls-lauda.de

Vereinbaren 
Sie Ihr kostenloses  

Probetraining!

… das Studio  

mit Persönlichkeit

Kindertagesstätten
Katholischer Kindergarten St. Josef
Stadtteil Gerlachsheim, Würzburger Straße 22
Telefon: 09343/4286; E-Mail: kita-st-josef-gerlachsheim@t-online.de

Katholischer Kindergarten St. Josef
Stadtteil Königshofen, Oberer Grabenweg 7
Telefon: 09343/5555; E-Mail: kita-st-josefkoenigshofen@t-online.de

Katholischer Kindergarten St. Josef
Stadtteil Unterbalbach, Bildweg 8
Telefon: 09343/8644; E-Mail: kita-st-josefunterbalbach@t-online.de

Katholischer Kindergarten St. Josef
Stadtteil Lauda, Wallgrabenstraße 21
Telefon: 09343/1748; E-Mail: kita-st-josef-lauda@t-online.de

Kinderhaus St. Marien
Stadtteil Lauda, Zähringerstraße 15
Telefon: 09343/3766; E-Mail: kita-st-marien-lauda@t-online.de

Katholischer Kindergarten St. Georg
Stadtteil Oberbalbach, Balbachtalstraße 33a
Telefon: 09343/2272; E-Mail: kita-st-georgoberbalbach@t-online.de

Evangelischer Kindergarten „Unterm Regenbogen“
Stadtteil Lauda, Heinrich-Mohr-Straße 27
Telefon: 09343/1766; E-Mail: ev-kiga-lauda@hotmail.de

Katholischer Kindergarten St. Martin
Stadtteil Oberlauda, An der Steinklinge 13
Telefon: 09343/2430; E-Mail: kita-st-martinoberlauda@t-online.de

Waldkindergarten „Wurzelkinder“
Oberhalb des Stadtteils Oberlauda
Telefon: 09349/929837; E-Mail: kontakt@wurzelkinder-waldkindergarten.de
Internet: www.imenschnatur.de

Kindertagespflege

Als gleichrangiges Betreuungsan-

gebot neben den Kindertagesein-

richtungen gibt es die Kindertages-

pflege (Tagesmutter/Tagesvater).

Informationen hierzu gibt es beim

Tageselternverein Main-Tauber-

Kreis e. V., Bahnhofstraße 11, 97941

Tauberbischofsheim

Fax: 09341 - 897 52 96

E-Mail: info@tev-main-tauber.de

www.tev-main-tauber.de

Ansprechpartnerin:
Katrin Kraft

Rathaus Lauda, Marktplatz 1, 97922 Lauda-Königshofen

Telefon: 09343/501-5111

E-Mail: katrin.kraft@lauda-koenigshofen.de

Lernen in jeder Lebensphase
BILDUNG: Von den Kindergärten bis zum Mehrgenerationenhaus gibt es für jede Altersgruppe Angebote

sie praxisorientierte Kurse, Lehrgänge
und Exkursionen mit den Themen-
schwerpunkten ökologischer Land-
und Gartenbau, naturgemäßer Land-
schaftsobstbau und artgerechte Klein-
tierhaltung. Des Weiteren werden Se-
minare und Exkursionen für eine ge-
sunde Ernährung und Lebensweise
und zu Themen aus der Naturheilkun-
de, Psychologie und Physiotherapie
angeboten.

Der „Bürgertreff Mehrgenerationen-
haus“ versteht sich als Ort der Begeg-
nung, an dem Menschen aller Alters-
gruppen sich begegnen, voneinander
lernen und bei Bedarf Hilfe erfahren.
Zum Angebot gehören unter anderem
Kurse, Workshops, Vorträge Projekte,
und Freizeitangebote verschiedenster
Art (www.mgh-lk.de)

hofen hat. Auch Erwachsene können
hier ein Instrument lernen oder ihr
spielerisches Können verbessern.

Die „Volkshochschule Mittleres Tau-
bertal e. V.“ und ihre Mitgliedskommu-
nen Lauda-Königshofen, Grünsfeld,
Tauberbischofsheim, Werbach und
Wittighausen stellen der Öffentlichkeit
ein umfangreiches Kursangebot bereit.
Die VHS hat ihren Sitz in der Nachbar-
stadt Tauberbischofsheim. Die Kurse
finden je nach Angebot auch in Räum-
lichkeiten in Lauda-Königshofen statt.

Ökologisch orientierte Bildung
Eine Besonderheit in der Region ist die
in Lauda-Königshofen ansässige
„Ländliche Heimvolkshochschule Lau-
da e. V.“. Als ökologisch orientierte Er-
wachsenenbildungsstätte veranstaltet

Mit neun Kindergärten und zehn Schu-
len bietet Lauda-Königshofen vielfälti-
ge Betreuungs- und Bildungsmöglich-
keiten für den Nachwuchs. Neben den
Grundschulen in mehreren Stadtteilen
gibt es als weiterführende Schule in
Lauda eine Gemeinschaftsschule, die
Josef-Schmitt-Realschule und das Mar-
tin-Schleyer-Gymnasium. Auch für
Kinder mit besonderem Bedarf sind
Bildungs- und Fördereinrichtungen
vorhanden. Weiterführende Schulen
mit anderen Profilen und die berufli-
chen Schulen befinden sich in den
Nachbarstädten Tauberbischofsheim
und Bad Mergentheim.

Nicht nur für Kinder und Jugendliche
buchbar sind die Kurse der „Schule für
Musik und Tanz im Mittleren Taubertal
e. V.“, die ihren Sitz in Lauda-Königs-
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Autohaus Lademann GmbH & Co. KG

Königshofen  Am Wöllerspfad 2  Tel: 09343 61580-810
Buchen Hettinger Str. 26  Tel: 06281 5221-0

www.autohaus-lademann.de
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NEUWAGEN • GEBRAUCHTWAGEN • WERKSTATT

97922 L.-Königshofen · Tel. 0 93 43 / 70 61

TOYOTA-Vertragshändler

instandsetzung

Kundendienst und Reparaturen
aller Fabrikate

HUundAU
imHause

A.M.T. Autohaus Mittleres Taubertal GmbH 
Käppeleweg 3, 97922 Lauda-Königshofen, Tel. 09343 6001 0

www.a-m-t.org

Nutzfahrzeugzentrum  
in Lauda-KönigshofenSchulen

Grundschulen

Halb- und Ganztagsgrundschule

Stadtteil Lauda
Becksteiner Straße 62
Telefon: 09343/501-2400
www.gemeinschaftsschule-lk.de

Turmbergschule Königshofen

Stadtteil Königshofen
Bodelschwinghstraße 17
Telefon: 09343/501-2520
www.turmbergschule.de

Balbachschule Unterbalbach

Stadtteil Unterbalbach
Amtmannsweg 3
Telefon: 09343/8594
www.balbachschule.de

Lindenschule Gerlachsheim

Stadtteil Gerlachsheim
Lindenstraße 34
Telefon: 09343/1555

Grundschule Oberlauda

Stadtteil Oberlauda
Schulstraße 37
Telefon: 09343/8408

„Verlässliche

Grundschule“

Das Betreuungsangebot „Verlässli-

che Grundschule“ ist eine Initiative

des Landes Baden-Württemberg

und kann je nach Grundschulstand-

ort unmittelbar vor und/oder nach

dem vormittäglichen Unterricht ge-

nutzt werden. Für die Organisation

ist die Stadt Lauda-Königshofen als

Schulträger zuständig. Die Kinder

werden in der Regel in Räumen oder

auf dem Schulhof der Grundschule

beaufsichtigt und beschäftigt. Die

„Verlässliche Grundschule“ erleich-

tert die Vereinbarkeit von Familie

und Beruf. Neben spielerischen und

künstlerischen Ideen werden in der

Betreuungszeit mitunter auch Frei-

zeitaktivitäten angeboten. Nähere

Auskünfte erhalten interessierte El-

tern beim jeweiligen Schulsekreta-

riat.

Mittagessen in der Schule

Die Cafeteria-Teams an der Gemein-

schaftsschule und am Schulzentrum in

Lauda servieren an Schultagen zur Mit-

tagszeit hochwertige Mahlzeiten beson-

ders günstig. Infos und Speisepläne:

https://login.mampf1a.de/gwrs-lauda/

www.cafeteria-lauda.de

Weiterführende Schulen

Gemeinschaftsschule Lauda-Königshofen

Stadtteil Lauda
Philipp-Adam-Ulrich-Straße 2
Telefon: 09343/501-2400
www.gemeinschaftsschule-lk.de

Josef-Schmitt-Realschule

Stadtteil Lauda
Becksteiner Straße 72
Telefon: 09343/501-2200
www.josef-schmitt-realschule.de

Martin-Schleyer-Gymnasium

Stadtteil Lauda
Becksteiner Straße 80
Telefon: 09343/501-2100
www.msg-lauda.de

Sonderpädagogische Schulen
Bildungs- und Beratungszentren sind ein
Bestandteil des Schulwesens in Baden-
Württemberg. Sie bieten Schülern mit be-
sonderem Förderbedarf ein individuell zu-
geschnittenes schulisches Angebot.

Sonderpädagogisches Bildungs- und

Beratungszentrum (SBBZ) Lauda-Königsho-

fen mit Förderschwerpunkt Lernen

Stadtteil Lauda, Becksteiner Straße 64
Telefon 09343/501-2300
www.sbbz-lauda.de

Schule im Taubertal

Stadtteil Unterbalbach, Wagnerstraße 8
Telefon 09343/4467
www.schule-im-taubertal.de

Nardini-Schule Gerlachsheim (SBBZ)

mit Förderschwerpunkt emotionale

und soziale Entwicklung

Stadtteil Gerlachsheim, Würzburger Str. 79
Telefon 09343/6158822
www.st-kilian.de

Miteinander und voneinander lernen kann man
im Mehrgenerationenhaus.
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Ihr Baufinanzierer 
in Lauda!

  Baufi nanzierung 
  Öff entliche Mittel
  Modernisieren
  Umschulden
  Immobilien

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Baufi nanzierung 
Öff entliche Mittel

Bastian Braun

LBS in Lauda, Josef-Schmitt-Str. 13, Tel. 09343 5899458

LUDWIG
Bestattungsinstitut
Eisbergstraße 128
Lauda-Königshofen

Telefon 09343 / 7280
Bestattungsvorsorge Tag und Nacht dienstbereit

Erd-, Feuer- und
Seebestattungen
Überführungen
Erledigungen 
aller Formalitäten

Ihre Sparkasse in 

Lauda-Königshofen.

Persönlich. 

Kompetent. 

Vor Ort.

Björn Wirsching 
Filialbereichsleiter

Ländliche

Heimvolkshochschule

Lauda e. V.

Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda
im Stadtteil Oberlauda ist eine ökologisch
orientierte Erwachsenenbildungsstätte und
veranstaltet praxisorientierte Kurse, Semi-
nare, Lehrgänge und Exkursionen. Teilneh-
men können alle interessierten Personen.

Die Themenschwerpunkte der Kurse sind
der ökologische Land- und Gartenbau, der
naturgemäße Landschaftsobstbau, artge-
rechte Kleintierhaltung (Ziegen, Schafe, Ge-
flügel) und der wesensgemäße Umgang mit
Bienen.

Des Weiteren werden Seminare für eine
gesunde Ernährung und Lebensweise und
zu Themen aus der Naturheilkunde, Psy-
chologie und Physiotherapie angeboten.
Darüber hinaus finden geomantische Ex-
kursionen zu Kraftorten mit herausragen-
den natur- und kulturhistorischen Beson-
derheiten statt.

Die Bildungsarbeit der Ländlichen Heim-
volkshochschule wird durch Modellprojekte
ergänzt, die der Weiterentwicklung und
Pflege der Kulturlandschaft dienen. So
konnten mit dem Aufbau von landwirt-
schaftlichen, garten- und obstbaulichen
Modellprojekten an den Südhängen bei
Oberlauda bisher circa fünf Hektar ehemali-
ge, dann verwilderte Weinberge wieder in
Kultur genommen werden. Durch die Be-
weidung der Hangflächen mit Hinterwälder
Rindern, die auch heute noch im Süd-
schwarzwald beheimatet sind, können die
Obstwiesen der Heimvolkshochschule ne-
ben der Erzeugung von Apfelsaft und Tafel-
obst zusätzlich genutzt werden. Hinterwäl-
der Rinder verursachen durch ihre Leichtig-
keit und Beweglichkeit keine nennenswer-
ten Bodenschäden. Im Gartenbauprojekt
werden Hühner der Rasse „Rebhuhnfarbene
Italiener“ gehalten, eine früher auf den Hö-
fen weit verbreitete Hühnerrasse mit sehr
guter Legeleistung. Der Aufbau weiterer Mo-
dellprojekte (Bienenweiden, Wildobsthe-
cken, Feldfutterbau, etc.) ist angedacht.

Stadtteil Oberlauda
Brunnenstraße 12
Günter Appel
Telefon: 09343/18 87 oder 0176 472 331 96
E-Mail: info@lhvhs-lauda.de
www.lhvhs-lauda.de

Schule für

Musik- und Tanz im

Mittleren Taubertal e. V.

Die Schule für Musik und Tanz ist eine Insti-
tution in Sachen Musik. Das Angebot richtet
sich an alle, die sich mit Musik auseinander-
setzen wollen: an Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, ob Anfänger, Fortgeschrittene
oder Wiedereinsteiger. Das professionelle
Musikpädagogenteam bietet die Möglich-
keit, zusammen mit anderen Menschen
eine universelle Sprache zu erlernen, die
überall verstanden wird.

Stadtteil Lauda
Becksteiner Straße 45
Telefon: 09343/7097403
E-Mail: info@musikschule-lauda.de
www.musikschule-lauda.de

Volkshochschule

Mittleres Taubertal e. V.

Die Volkshochschule Mittleres Taubertal
wartet in der Erwachsenenbildung mit einer
großen Auswahl an Präsenz- wie auch Onli-
nekursen in den Fachbereichen Allgemein-
bildung, Kunst und Kultur, Gesundheit,
Sprachen, EDV und Beruf auf. Die „jungen
VHS“ richtet sich an jüngere Zielgruppen
mit Kursen wie frühzeitiger Kindertanz,
Lernhilfen in Englisch und Mathematik oder
zum Beispiel Rope Skipping.

Struwepfad 2
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/89680-0
E-Mail: info@vhs-mt.de
www.vhs-mt.de

Ein Kurs der Ländliche Heimvolkshochschule Lauda: Sensenmähen und -dengeln.
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Besser hören. 
Bestens verbunden.

HearLink miniRITE T R hearingsolutions.philips.de

HearLinkHearLink

Gesundheit, Pflege
und das Leben im Alter
SERVICE & HILFE: Behandlungs- und Unterstützungseinrichtungen in der Stadt

Wohn- und Pflegestift Lotte-Gerok-Haus

44 Dauerpflegeplätze, Kurzzeit- und
Verhinderungspflege
Stadtteil Lauda, Abt-Knittel-Allee 10
Telefon: 09343/6135-0
E-Mail: info.lauda@dasdiak.de
www.dasdiak.de/altenhilfe

Bälmer Tagespflege

18 Plätze für Tagespflegegäste
Stadtteil Unterbalbach, St.-Markus-Str. 25
Telefon: 09343/6277-455
E-Mail: info@baelmertagespflege.de
www.baelmertagespflege.de

Servicewohnen im Schloss Messelhausen

Ein-Zimmer-, Zwei-Zimmer- und
Drei-Zimmer-Wohnungen
Stadtteil Messelhausen
Freiherr-v.-Zobel-Straße 9
Telefon: 0171/4715567
E-Mail: mieten@schloss-messelhausen.de
www.schloss-messelhausen.de

Caritashaus St. Gertrud in Lauda

24 Wohnheimplätze und ein Kurzzeitpflege-
platz für Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung sowie eine Tagespflege für Senio-
ren mit einer geistigen Behinderung.
Stadtteil Lauda, Luisenstraße 2a
Telefon: 0151/55027702
E-Mail: k.niklas@caritas-tbb.de
www.caritas-tbb.de

Im Bau (Fertigstellung geplant Anfang 2023):

Seniorenwohnhaus „Tauberblick“

53 Wohnungen für betreutes Wohnen, Pfle-
ge-Wohngemeinschaft für zwölf dementiell
Erkrankte, 40 Plätze für Tagespflegegäste
Stadtteil Königshofen

Wer aufgrund seines Alters, wegen Krank-
heit oder Behinderung Unterstützung im
Alltag braucht, findet in Lauda-Königshofen
ein vielfältiges Angebot. Allgemein-, Fach-
und Zahnärzte, eine Reihe von Therapiepra-
xen, mobile Pflegedienste und Senioren-
wohneinrichtungen können in nahezu jeder
Lebenslage Hilfe anbieten. Mit dem Kran-
kenhaus Tauberbischofsheim und dem Ca-
ritas-Krankenhaus in Bad Mergentheim ste-
hen zwei Kliniken in wenigen Kilometern
Entfernung zur Verfügung.

Hier ein Überblick über die Möglichkeiten
für das Wohnen und Leben im Alter in der
Stadt:

Seniorenwohnanlage Lauda

20 Ein-Personen-Wohnungen,
6 Zwei-Personen-Wohnungen
Stadtteil Lauda, Schillerstraße 14
Bettina Braun
Telefon: 09343/501-5240
E-Mail: bettina.braun@lauda-koenigsho-
fen.de

Senioren-Wohngemeinschaft Lauda

Wohngemeinschaft für bis zu acht ältere
Menschen
Stadtteil Lauda, Luisenstraße 1
Telefon: 09343/6261-4100
E-Mail: s.spinner@caritas-tbb.de
www.caritas-tbb.de

Caritas-Altenpflegeheim
Johann Bernhard Mayer

56 Dauerpflegeplätze, Kurzzeit- und
Verhinderungspflege, Tagespflege
Stadtteil Lauda, Luisenstraße 1
Telefon: 09343/6262-0
E-Mail: info@jbm.caritas-tbb.de
www.johann-bernhard-mayer.de
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Freies WLAN

Bereits jetzt ist an vielen Plätzen im gan-

zen Stadtgebiet freies WLAN verfügbar.

Man kann dort also unentgeltlich eine In-

ternetverbindung mit einem Smartphone

oder Tablet herstellen.

■ Beckstein: Stadtteilzentrum

■ Deubach: Stadtteilzentrum

■ Königshofen: Stadtteilzentrum

■ Lauda: Altes Rathaus, Marktplatz,

Freibad, Hallenbad mit Sauna,

Bürgertreff Mehrgenerationenhaus

■ Oberbalbach: Bürgerhaus

■ Oberlauda: Begegnungsstätte

■ Unterbalbach: Stadtteilzentrum

(Altes Rathaus)

Ladestellen für Elektrofahrzeuge

In Lauda-Königshofen gibt es derzeit vier

Ladesäulen für Elektrofahrzeuge, die von

externen Dienstleistern betrieben wer-

den:

■ Gerlachsheim: Zum Sportfeld 10 (in

der Nähe der Turn- und Festhalle)

■ Königshofen: Autohaus Lademann,

Am Wöllerspfad 2

■ Lauda: Auf dem Parkplatz in der

Straße „Kugelgraben“ (gegenüber des

Gasthofs Goldener Stern, Pfarrstraße

23) – Bahnhofstraße 17 (in der Nähe

des Bahnhofs)

Willkommen zum
Jugendtreff!

Für Jugendliche ab zehn Jahren gibt es in der
Maierstraße 1 im Stadtteil Lauda den „Ju-
gendtreff“. Dort können sie sich in ihrer
Freizeit treffen, Tischkicker oder andere
Spiele spielen und an gemeinsamen Aktio-
nen teilnehmen. In Betreuerin Anna Ehr-
mann haben sie stets eine Ansprechpartne-
rin für Themen und Fragen, die sie interes-
sieren. Der Jugendtreff ist Teil der Mobilen
Jugendarbeit in Lauda-Königshofen.

Mehr Infos zur Mobilen Jugendarbeit auf:
■ www.lauda-koenigshofen.de/jugendtreff

■ www.instagram.com/mobile.jugendarbeit.lk

Der Jugendtreff in Lauda-Königshofen wird von Anna
Ehrmann geleitet.



Verlässliche
Ferienbetreuung

Wohin mit den Kindern in den Sommerfe-

rien? Viele berufstätige Eltern und Allein-

erziehende stehen vor einem Problem,

wenn Schulen mehrere Wochen schlie-

ßen. Im Mehrgenerationenhaus können

Kinder von sechs bis elf Jahren zur ver-

lässlichen Ferienbetreuung angemeldet

werden (nur ganze Wochen). Die Betreu-

ung findet von 7 bis 15 Uhr statt. Sie bein-

haltet Aktionsprogramm, Mittagessen

und Getränke zu einem Beitrag von 75

Euro pro Kind (15 Euro täglich). Die Be-

treuung kann nur durchgeführt werden,

wenn für die Woche mindestens zehn

Kinder angemeldet sind.

www.lauda-koenigshofen.de/ferienbetreuung

Wenn’s draußen kalt ist, ist’s drinnen schön warm: Im Hallenbad mit Sauna kann man von Herbst bis Frühjahr
an sieben Tagen die Woche, Schwimmen, Planschen und etwas für die Gesundheit tun.

Wasserspaß und Wellness
Schwimmbad & Sauna: Großes Freibad und Hallenbad

Rollstuhlfahrer zur Verfügung. Freitags ist
Warmbadetag bei einer Wassertemperatur
von 30 Grad Celsius. Jeweils donnerstags
findet von 15 bis 18 Uhr ein Kinderspiel-
nachmittag statt. Frühschwimmer können
dienstags von 6 bis 7.30 Uhr ihre Bahnen zie-
hen.

Ein weiterer Anziehungspunkt des Hal-
lenbades ist die finnische Sauna mit einer
Temperatur von 90 Grad Celsius. Mit einer
Größe von 25 Quadratmetern bietet sie Platz
für bis zu 40 Personen. Die Saunalandschaft
ist ausgestattet mit einer Erlebnisdusche
und einer Kneipp-Ecke mit Kaltwasserdu-
sche und Kaltwasserschlauch. Nach den
Saunagängen können die Besucher sich auf
den Relaxliegen im großzügig gestalteten
Ruheraum entspannen, oder im Außenbe-
reich frische Luft atmen.

Öffnungszeiten und Preise:

■ www.lauda-koenigshofen.de/freizeit

Lauda-Königshofen hat eines der größten
Freibäder im Landkreis. Das 50-Meter-
Schwimmerbecken mit separater Sprung-
turmanlage, das große Nichtschwimmerbe-
cken mit Rutschbahn und das Kinder-
planschbecken sind umgeben von weitläufi-
gen, teilweise terrassierten Liegeflächen. Ein
mobiler Beckenlift ermöglicht barrierefreies
Baden. Ein Spielplatz, ein Beach-Volleyball-
feld und eine Boccia-Bahn laden zu Bewe-
gung und Spaß auch außerhalb des Wassers
ein. Am Kiosk mit Terrasse ist für das leibli-
che Wohl gesorgt.

Das Hallenbad direkt nebenan bietet von
Herbst bis Frühjahr Badespaß und Wellness
an sieben Tagen in der Woche. Es verfügt
über ein 25-Meter-Schwimmerbecken mit
Sprunganlage und abgeteiltem Nicht-
schwimmerbereich. Für besondere Wohlta-
ten sorgen Nackendusche und Massagedü-
sen. Auch im Hallenbad steht ein Lift für
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Das großzügige Freibad in Lauda-Königshofen bietet Urlaubs-Feeling zu Hause.

Das Bücherei-Team hat für jeden den passenden Lese-
stoff parat.

Eine Oase für
Bücherfreunde
Mitten in Lauda – im Obergeschoss des his-
torischen Rathauses – befindet sich eine
Oase für Bücherfreunde und Leseratten: die
Stadtbücherei. Dort findet jeder den für sei-
nen Geschmack passenden Lesestoff: span-
nende Thriller, heitere Belletristik, Hörbü-
cher für lange Autofahrten und vieles mehr.
Neben zeitlosen Klassikern hat die Bücherei
aktuelle Bestseller in ihren Regalen, die ge-
rade die Hitlisten erobert haben. Der große
Bestand an Büchern und Zeitschriften wird
durch lustige und spannende DVDs abge-
rundet. Kinder im Vorschulalter lernen die
Bücherei bei einer kleinen Entdeckungstour
kennen. In der liebevoll gestalteten Kinder-
ecke wird der Spaß am Lesen lebendig!

Stadtbücherei Lauda-Königshofen
Lauda, Rathausstraße 21
Telefon: 09343/501-5930
stadtbuecherei@lauda-koenigshofen.de



Endlich Urlaub!

GENIESSEN UND AKTIV SEIN. Wer
abschalten will, die Seele baumeln
lassen und den Alltagsstress vergessen
möchte, der ist in Lauda-Königshofen
am richtigen Ort. In der Mitte der
Ferienregion „Liebliches Taubertal“
eignet sich die Stadt als Ausgangspunkt
für viele Unternehmungen.
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mehr bewirtschaftet werden, hat sich eine
besondere Fauna und Flora die trocken-
sonnigen Hänge zurückerobert. Natur-
freunde können hier Orchideen sowie selte-
ne Insekten und Schmetterlinge entdecken.

Feiner Genuss

Der hiesige Wein wird selbstverständlich in
der örtlichen Gastronomie kredenzt. Wein-
proben sind unter anderem bei der Genos-
senschaft der „Becksteiner Winzer“ und bei
privaten Weingütern möglich. Zum feinen
Genuss gehören auch Sekt- und Secco-Spe-
zialitäten sowie Edelbrände aus Früchten
von den landschaftsprägenden Streuobst-
wiesen. Bierfreunde finden ihr Lieblingsge-
tränk sicher bei den Erzeugnissen der
Brauereien in der Ferienlandschaft „Liebli-
ches Taubertal“.

Die Hauptspezialität beim Essen ist in
Tauberfranken der Grünkern. Die Dinkel-
körner werden zu Frikadellen („Grünkern-
küchle“), Suppen und süßem Backwerk ver-
arbeitet. Tauberforelle, Taubertäler Land-
schweinprodukte, Lamm und Wild vervoll-
ständigen das kulinarische Profil.

Dermaßen gestärkt kann sich der Gast
auch den Sehenswürdigkeiten im weiteren
Umland zuwenden. Genannt seien etwa das
Deutschordensschloss in Bad Mergentheim,
das Kloster Bronnbach oder das Renais-
sance-Schloss in Weikersheim, die von Lau-
da-Königshofen aus auf kurzem Weg – auch
per Bahn und Rad – erreichbar sind.

Und wo bettet man sein müdes Haupt zur
Ruhe? Die Tourist-Info der Stadt Lauda-Kö-
nigshofen übermittelt gerne das Verzeichnis
der Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Ferien-
wohnungen und Wohnmobilstellplätze in
der Stadt.
■ www.lauda-koenigshofen.de/tourismus

ßerdem offenbaren sich dort viele weitere
Einblicke in die Vergangenheit – so etwa ein
Klassenzimmer aus alten Zeiten oder Erin-
nerungsstücke der Luftwaffeneinheit „Ra-
darführungsabteilung 23“, die lange Zeit in
der Lauda-Königshofen beheimatet war.

Bedeutendes geschichtliches Ereignis

Als Wahrzeichen von Lauda gilt das „Obere
Tor“ aus dem Jahr 1496. Für Königshofen
kann der „Gooden“ als ebenso eindrucks-
volles historisches Gebäude genannt wer-
den. Der trutzige Turmbau mit Fachwerk-
aufsatz diente im Mittelalter als Vorratsla-
ger. Königshofen war damals Schauplatz ei-
nes bedeutenden geschichtlichen Ereignis-
ses: 1525 fand hier eine der Schlachten des
Bauernkrieges statt. Ein Gang auf den Turm-
berg – dem Schauplatz des damaligen Ge-
schehens – offenbart vom alten Wartturm
aus weite Ausblick auf das Tauber- und das
Umpfertal. Alljährlich im September findet
in Königshofen die „Königshöfer Messe“
statt, eine reizvolle Mischung aus altherge-
brachtem Warenhandel und Volksfest, die
durch die Aktivitäten der Vereine mit viel Lo-
kalkolorit angereichert ist.

Historische Kleinode

Gerlachsheim wartet mit der prachtvollen
barocken Heilig-Kreuz-Kirche neben dem
ehemaligen Prämonstratenser-Kloster auf.
Ein eindrucksvoller Bau ist auch das frühere
Schloss der Herren von Zobel in Messelhau-
sen, heute genutzt als Seniorenwohnanlage.
In Unterbalbach befindet sich ein jüdischer
Friedhof aus dem 16. Jahrhundert, der bis in
die 1930er Jahre als Begräbnisstätte für
Menschen jüdischen Glaubens aus einem
weiten Umkreis genutzt wurde. Der auf-
merksame Reisende wird auch in den ande-
ren Stadtteilen historische Kleinode entde-
cken, so etwa das Schlösschen in Sachsen-
flur, die Kirchen und die vielen Bildstöcke.

Wer wandert und radelt, bekommt Hun-
ger und Durst, und dann ist es Zeit für die
kulinarischen Genüsse des Taubertals. An
erster Stelle steht in der „Weinstadt Lauda-
Königshofen“ der edle Rebensaft, dessen
Herstellung das Stadtbild bis heute mit
Weinbergen, Weingütern und historischen
Bauten prägt. Wo Weinbergslagen nicht

Auf 20 markierten Rundwegen kann man die
Landschaft rings um die Stadt durchkreuzen
und fantastische Ausblicke genießen. Die
vielen Radwege und kleinen Verbindungs-
straßen ermögliche entspanntes Radeln von
Stadtteil zu Stadtteil und über Land. Direkt
durch Lauda-Königshofen verläuft der Fünf-
Sterne-Radweg „Liebliches Taubertal“, der
zu längeren Touren tauberaufwärts und -ab-
wärts einlädt. Gleiches gilt für Wanderer auf
dem „Panoramaweg Taubertal“, der von Ro-
thenburg ob der Tauber bis Freudenberg am
Main verläuft und seit 2012 als „Qualitäts-
weg Wanderbares Deutschland“ ausge-
zeichnet ist. Die Eisenbahnlinie entlang der
Tauber und der „Radbus“ zwischen Wei-
kersheim und Rothenburg ermöglichen die
individuelle Wahl von Start- und Zielpunkt
einer Tour.

Entdeckungen in der Stadt

Gäste in Lauda-Königshofen sollten sich
Zeit für Entdeckungen in der Stadt selbst
nehmen. Ein „Must-See“ in Lauda ist das
Dampflokdenkmal. Die Lokomotive der
Baureihe 50 wurde im Jahr 1978 auf Initiati-
ve der „Dampflokfreunde Lauda“ aufge-
stellt, um an die lange Geschichte der Stadt
als Eisenbahnknotenpunkt zu erinnern. Im
Heimatmuseum in Lauda – eine weitere Se-
henswürdigkeit – ist ein Raum speziell mit
Exponaten zu diesem Thema bestückt. Au-

Sehenswert: das Dampflokdenkmal in Lauda und der „Gooden“ in Königshofen

Das Obere Tor ist ein Wahrzeichen der Stadt.

Info-Material und Broschüren:

Tourist-Information

Rathaus Lauda

Marktplatz 1

97922 Lauda-Königshofen

Telefon: 09343/501-5332

Fax: 09343/501-59332

tourist.info@lauda-koenigshofen.de
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BESONDERE ORTE 
BRAUCHEN BESONDERE 

MENSCHEN.
Es ist wie Platz nehmen bei 
Freunden – Wir freuen uns 
auf gemeinsame Stunden 

voller Lebensfreude!

Aktuelle Informationen 
unter www.rebgut.de
oder telefonisch 
0 93 43 / 61 47 00. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Gasthof – Hotel – Pension 

Gastwirtschaft – Restaurant – Terrasse 
www.goldener-stern-lauda.de 

Pfarrstraße 23 · Tel. 0 93 43 / 12 71

Herzlichst dankt den Gästen und Freunden 
mit besonderen Erinnerungen an Gesellschaften,

Festlichkeiten und Familienfeiern 

Gerhard Schwab

50 Jahre – Bauer und Gastwirt im Goldenen Stern

Bemüht zu wahren Tradition über Jahrhunderte

97922 Lauda a. d. Tauber

Gesellscha� sräume

Mo - Sa:                9 Uhr bis 18 Uhr
So/feiertags:     10 Uhr bis 16 Uhr
1. und 2. Weihnachtsfeiertag, Neujahr und Dreikönig 
geschlossen
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Unsere Leidenschaft
Feine Fische

aus Fluss & Meer

Unser großes Angebot
Saftige Steaks

Knackfrische Salate
Regionale Klassiker

Vegetarische Genüsse

...Ihre Gastgeber
seit 44 Jahren.

Die Rose
molls wirtshaus in königshofen

tel. 09343/1333 -www.die-rose.comDie neue Lust am Wandern
AKTIV SEIN IN LAUDA-KÖNIGSHOFEN: Drei Vorschläge für Wein-Touren aus der Wanderkarte

denen das Thema Wein und Weinbau
eine Rolle spielen. Es empfiehlt sich na-
türlich, die Wanderungen mit einem
Besuch der Gasthäuser und Winzer an
der Strecke zu verbinden – denn nur
Weinberge sehen und deren Essenzen
nicht kosten, ist doch nur das halbe
Vergnügen.

deckt. Draußen in der Natur suchen sie
Erholung und Entspannung. Kein
Wunder: Die Bewegung an der frischen
Luft tut gut und hilft, den Kopf frei zu
bekommen. Nebenbei wird etwas für
die eigene Fitness getan.

Hier drei Touren aus der Wanderkar-
te der Stadt Lauda-Königshofen, bei

Wer täglich einige Stunden bei der Ar-
beit verbringt oder zu Hause einen hek-
tischen Alltag zu bewältigen hat, sehnt
sich oft nach einem wohltuenden Aus-
gleich.

Viele Bürger aus dem Taubertal und
den benachbarten Kreisen haben die
Lust am Wandern wieder für sich ent-

Wein-Wissen kompakt
Route in der Wanderkarte: H
Strecke: ca. 1,5 Kilometer
Zeit: ca. 45 Minuten
Ausgangspunkt dieses kompakten Wein-
lehrpfads ist die Kirche in Beckstein. Entlang
des Weges sind Tafeln angebracht, auf de-
nen man viel Wissenswertes über Weinbau
und Rebsorten erfährt. Der Pfad ist auf
Deutsch und Englisch ausgeschildert. Ein
idyllisch gelegener Pavillon lädt zur Zwi-
schenrast ein.

Weinberg mit Ausblick
Route in der Wanderkarte: K
Strecke: ca. 6,5 Kilometer
Zeit: ca. 2 Stunden
Auf diesem empfehlenswerten Weinlehr-
pfad am Gerlachsheimer Herrenberg lernt
der Wanderer an 22 Stationen Interessantes
über den Weinbau und die Geschichte des
Winzerortes Gerlachsheim. Stets bietet sich
dabei ein schöner Blick auf den Ort. Start-
punkt ist am Flurbereinigungsdenkmal an
der südöstlichen Weinbergsauffahrt.

Wein, Wald und Galgen
Route in der Wanderkarte: D
Strecke: ca. 15,5 Kilometer
Zeit: ca. 5 Stunden
Die Route führt durch die Lage „Laudaer Al-
tenberg“ oberhalb des Rebguts Lauda,
durch den Eichwald zwischen Oberlauda
und Beckstein und durch einen Teil der dor-
tigen Weinberge. Auf dem Rückweg läuft
man unterhalb der früheren Richtstätte Gal-
genberg hinab an den Start- und Zielpunkt,
das Obere Tor in Lauda.

Auf dem Weinlehrpfad bei Beckstein.

Der Weinort Gerlachsheim im Herbstlicht.

Rebflächen und Waldflächen in Harmonie.

Wanderkarte

Die Wanderkarte zum Download und viele wei-

tere Infos zur Freizeitgestaltung gibt es unter

www.lauda-koenigshofen.de/tourismus.
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Volldampf voraus
für Brettspiel-Fans!

Neues Spielerlebnis aus dem Taubertal: Pünktlich
zum Advent bricht „Der Taubertal-Express“ zur Fahrt
auf. Eisenbahnfreunde und Strategen bitte alle zu-
steigen und die Türen schließen!
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Beide Spiele sind ab Anfang Dezember bei
zahlreichen Geschäften in der Region er-
hältlich (siehe blaue Info-Box unten).
Schnell zugreifen lohnt sich, denn die ersten
500 Käufer erhalten zusätzlich ein limitiertes
Beiheft mit historischen Informationen zum
Bahnhof Lauda. Die Weichen für viel Ab-
wechslung und Spielspaß sind gestellt. Nun
heißt es: Gute Fahrt!

gefüllten Spielebox befinden sich unter an-
derem ein großer Spielplan zum zweimali-
gen Aufklappen, vier Spielertableaus, 50
Karten, 72 Holz- und 320 Stanzteile (darun-
ter Münzen und Plättchen, über 60 Bahn-
hofsgebäude, Schaffnermützen und noch
vieles mehr) sowie über 40 Zug- und Wag-
gon-Puzzleteile.

Spielautor und städtischer Wirtschaftsför-
derer Christoph Kraus verrät: „Nach über
einjähriger Entwicklungszeit fährt der ‚Tau-
bertal-Express’ pünktlich zum Advent in
den Zielbahnhof ein. Wer strategische Brett-
spiele mit 100 Prozent Taktik- und 0 Prozent
Glücksanteil mag und sich gerne einen
Abend lang in die goldene Eisenbahner-Ära
im Taubertal versetzt, sollte unbedingt zu-
steigen. Volldampf voraus für ein innovati-
ves Spielerlebnis mit gehobenem Anspruch
und großem Wiederspielreiz. Jetzt wird’s
höchste Eisenbahn!“

„Die Händler“ für die Jackentasche

Die zweite Neuheit ist „Die Händler vom
Taubertal“ als Kartenspiel für zwei bis vier
Spieler ab acht Jahren. Es setzt auf das Spiel-
prinzip des großen Brettspiels und wird mit
150 Karten gespielt. Zug für Zug können die
Spieler entweder zwei Karten vom Nach-
ziehstapel ziehen oder bestimmte Karten
einsetzen, um eine individuelle Aktion aus-
zulösen. Beispielsweise können sie sich mit
Mehl, Werkzeug, Tuch, Wein oder Gewürz
eindecken, beim Kloster Bronnbach eine
Gabe des bischöflichen Kuriers abholen, am
Glücksspiel teilnehmen oder sich in Mer-
gentheim eine Sonderaktion sichern.

Doch Vorsicht: Gelegentlich treibt der
Schwarze Ritter sein Unwesen und raubt
Spieler aus, die zu viele Karten mit geraden
bzw. ungeraden Zahlen auf der Hand haben.
Dann ist schnell das Ersparte weg – und da-
mit auch die Aussicht auf eine begehrte Ka-
nonenkugel, von denen es gilt, eine be-
stimmte Anzahl zu besitzen, um das Spiel
für sich zu entscheiden und den Schwarzen
Ritter in die Flucht zu schlagen. Das kom-
pakte Format macht den neuen Ableger zum
idealen Spiel für die Jackentasche.

Zugegeben: Es ist eher
ungewöhnlich, dass
eine Stadt ein Brett-
spiel entwickelt, das
nicht nur die Spieler,
sondern auch die
Fachpresse überzeugt.
Doch die Stadt Lauda-

Königshofen ist bekannt für außergewöhnli-
che Ideen. So avancierten die 2020 auf den
Markt gebrachten „Händler vom Taubertal“
– ein strategisches Handelsspiel mit raffi-
nierter Auktionsmechanik und variantenrei-
chem Spielverlauf – zu einem großen Erfolg.
Über 3000 Spiele gingen in kürzester Zeit
über die Ladentheke, so dass bereits nach
wenigen Tagen vermeldet werden musste:
„Restlos ausverkauft!“

Zwei brandneue Spiele

Jetzt legt die Stadt mit Unterstützung durch
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Lau-
da-Königshofen gleich zwei brandneue
Spiele nach. Worauf sich Brettspiel-Fans
pünktlich zum Advent freuen dürfen, wird
hier enthüllt.

„Der Taubertal-Express“ ist ein hochwer-
tig produziertes Kennerspiel für ein an-
spruchsvolles Publikum. Es versetzt zwei bis
vier Dampflok-Fans ab zwölf Jahren in die
prosperierende Eisenbahnstadt Lauda im
20. Jahrhundert. Die Spieler schlüpfen in die
Rolle von Eisenbahnpionieren und Bau-
meistern. Sie befördern berühmte Passagie-
re der Zeitgeschichte und erschließen im ge-
samten Taubertal und in der weiteren Um-
gebung zahlreiche Wirtschafts- und Bahn-
gebäude. Dabei gewinnen die Spieler mit
dem Ausbau der Eisenbahnstadt Lauda zu-
nehmenden Einfluss. Bei alledem wird eine
clevere und vorausschauende Planung be-
lohnt.

100 Prozent Taktik, 0 Prozent Glück

Das komplexe Kennerspiel in erneut streng
limitierter Auflage punktet mit einer um-
fangreichen Ausstattung – natürlich „Made
in Germany“, denn für die Macher war nur
das beste Material gut genug. In der üppig

Verkaufsstellen:

Bad Mergentheim: Apotheke O’Vita im
Activ-Center, Buchhandlung Moritz und
Lux.

Beckstein: Genossenschaft „Becksteiner
Winzer“

Boxberg: Tankstelle Herm

Creglingen: Schönberger Schreibwaren
& Bürobedarf

Epplingen: Löwenmarkt

Freudenberg-Rauenberg: Bücherkobold

Gerchsheim: Lebensmittelmarkt
Seubert

Gerlachsheim: Löwenmarkt

Gissigheim: Bäckerei Berberich

Großrinderfeld: Bäckerei Rudi Dürr,
Blumen-Pavillon Knorsch.

Königheim: Metzgerei Morschheuser

Königshofen: Tankcenter Herm,
Total-Tankstelle.

Krautheim: Heinz Keilbach Schreib- und
Spielwaren

Külsheim: REWE Markt Frey,
Löwenmarkt.

Lauda: Bahnhofskiosk Angela Kaserer,
Foto Besserer, Stadt Apotheke O’Vita,
Schön & Selten, Steine-Atelier,
Edeka-Markt Tischer, Tankcenter Herm,
Buchhandlung Moritz und Lux.

Tauberbischofsheim: Tankcenter Herm,
Fränkische Nachrichten, Buchhandlung
Schwarz auf Weiß.

Wertheim: Knecht Ruprecht, Tankcenter
Herm.

Wittighausen: Lebensmittelmarkt
Landwehr

Der Taubertal-Express

Strategisches Kennerspiel

für 2 bis 4 Spieler

ab 12 Jahren

Spielzeit ca. 120 Minuten

34,90 5

Die Händler vom Taubertal

- Das Kartenspiel -

Schnelles Spiel um ein

Bombengeschäft für 2 bis 4

Spieler ab 8 Jahren

Spielzeit ca. 30 Minuten

9,99 5
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Stadt Lauda-Königshofen

Marktplatz 1

97922 Lauda-Königshofen

Telefon 09343/501-0

Fax 09343/501-5999

E-Mail post@lauda-koenigshofen.de

www.lauda-koenigshofen.de

facebook.com/laudakoenigshofenerleben

instagram.com/laudakoenigshofen.erleben


